
 

 

Veranstaltungshinweis:  

Einladung zur  Offiziellen Eröffnung der Ausstellung „Ballarbeit" und Informationen 

zum Rahmenprogramm 

 

Am Montag, den 20. Oktober 2008, wird um 19 Uhr im Stadtmuseum Halle (Christian-Wolff-

Haus, Große Märkerstraße 10, 06108 Halle/Saale) die Ausstellung „Ballarbeit – Szenen aus 

Fußball und Migration" offiziell eröffnet. 

 

Die preisgekrönte und vom Bundesfamilienministerium unterstützte Ausstellung wird vom  

20.Oktober – 14. November 2008 erstmals in Halle zu sehen sein. Die Öffnungszeiten sind: 

jeweils Dienstag - Sonntag von 12.00-17.00 Uhr. Die Ausstellung, welche durch den Verein 

Miteinander nach Halle geholt wurde, wird während der Öffnungszeiten betreut. Es besteht 

daher für Schulklassen, Sportvereine und andere Gruppen die Möglichkeit, eine Führung, 

auch außerhalb der genannten Öffnungszeiten, in Anspruch zu nehmen. Interessenten 

können sich unter der Telefonnummer 0345 - 22 66 456 und der Emailadresse 

net.rzs@miteinander-ev.de anmelden. 

Die Stadt Halle hat es ermöglicht, die Ausstellung in den Räumen des Stadtmuseums zu 

präsentieren, weitere Unterstützer sind der Lokale Aktionsplan der Stadt Halle, das 

Jugendamt und das Fanprojekt Halle, sowie die Landeszentrale für politische Bildung in 

Sachsen-Anhalt. 

„Ballarbeit" widmet sich dem Thema Migration im und Integration durch Fußball. Fußball als 

Feld für Integration? Was kann Fußball leisten? Wo findet Ausgrenzung im Fußball statt? Die 

Ausstellung macht die Selbstorganisation von Migranten sichtbar und stellt die persönlichen 

Hintergründe von Amateur- und Profifußballern vor. Jenseits einer naiven “multikulturellen 

Romantik” präsentiert und diskutiert die Ausstellung die integrativen potenziale und 

Identifikationsangebote des Sports , ohne dabei die Vorurteile gegenüber und 

Diskriminierung von Migranten auszuklammern. 

 

In einem umfangreichen Programm werden Filmvorführungen, Lesungen und 

Diskussionsveranstaltungen zum Themenkomplex "Migration, Diskriminierung und Gewalt 

beim Fußball" den Rahmen der Ausstellung erweitern. 



 
Termine des Rahmenprogramms: 

20.Oktober, 19.00 Uhr, Stadtmuseum Halle 
Eröffnung der Ausstellung 
 
21. Oktober, 19.00 Uhr, Stadtmuseum Halle 
„Vorbild für Alle?! - Hallescher Fußball zwischen Ausgrenzung und Integrationsfähigkeit„ 
Podiumsdiskussion u.a. mit Dr. Schädlich (Präsident des HFC), Henning Müller 
(Jugendtrainer FC Halle-Neustadt), Moderation: Thomas Kupfer 
 
23. Oktober, 19.00 Uhr, Stadtmuseum Halle 
„Das Rollendilemma der Fansozialarbeit – Erwartungen, Möglichkeiten und Grenzen von 
Fanprojekten - aus Sicht des Landes, der Kommune, dem Fußballverein, der Polizei und den 
Fans“ Podiumsdiskussion mit Vertretern aus Politik, Polizei, Fußball, Sozialarbeit 
und der Fanszene 
 
27. Oktober, 19.00 Uhr, Stadtmuseum Halle 
„Fußball und Diskriminierung“ Lesung und Diskussion mit Ulrike Fabich und Adam 
Bednarsky (Leipzig) 
 
03. November, 19.00 Uhr, Stadtmuseum Halle 
„Fußball in Deutschland zwischen Diskriminierung und Integration“ Lesung und Diskussion 
mit Gerd Dembowski (Brighton/ Berlin) 
 
04. November, 19.00 Uhr, im Fanhaus, Kantstraße 5 
„Jugend ist immer gegen die herrschende Doktrin.“ Lesung, Dia-Show und Diskussion mit 
den Autoren des Buches „Stadionpartisanen. Fans und Hooligans in der DDR“ 
 
06.November 09.00- 17.00 Uhr 
Open space zum Thema „Fußball und Migration“ 
Projekttag mit ca 80 SchülerInnen aus einer halleschen Schule 
 
09. November, ab 15.00 Uhr, Radio Corax auf 95.9 FM 
Radiosendung kopfstoss.fm von Radio Corax mit Schwerpunkt zur Ausstellung „Ballarbeit“ 
 
14. November, 19.00 Uhr,  
Abschlussveranstaltung mit Diskussionen, Film und Musik 
 
Vom 13. Oktober bis 14. November, LUX und Puschkino 
„Fußballgöttinen“ und „Football under Cover“ 
Die beiden Filme werden zu verschiedenen Zeiten gezeigt. 
 
Vom 20. Oktober bis zum 14. November können im LUX und im Puschkino Vorstellungen für 
Schulklassen, Fußballteams oder andere Gruppen mit den oben genannten, oder weiteren 
Filmen zum Thema organisiert werden. 
 
Im gesamten Zeitraum ist ergänzend die Ausstellung: „Zeig mir deins – ich zeig dir meins“ zu 
sehen. Diese Ausstellung, welche den Alltag vietnamesischer MigrantInnen in Sachsen-
Anhalt thematisiert, entstand im Rahmen der Kampagne des Europarates „alle anders – alle 
gleich“ und wurde vom Netzwerk für deutsch-vietnamesische Jugendbegegnungen in 
Sachsen-Anhalt gestaltet. 
 

Aktuelle Informationen sind unter www.miteinander-ev.de , www.flutlicht.org und 
www.fanprojekt-halle.de zu finden. 


